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Poiricarés Gewaltrezept
äßie floß baê griebenèôl fo bief

2fuê bo^er Diplomaten SJcunbe!

(Sê ift bic alte ^olitif:
(Srft maut bie «ftatV, bann bellen fnmbe.

Saê Öl war ûbetftcê ©emifeb,
Jtcin 33alfam für gcfchmäcrjte Sîicren,
Scicbtë für ben neuen SSölfcrtifcb,
(Sin SJcittel, an= unb abgufübjm

Humanität!" fo fdjrieb man breift
"Jflè (Stifette auf bic glafche
Unb bocb fcfjaut jeber, baß gumeift
(Sr füllte feine cig'ne Safche.

Unfaub'reê ©laê unb gcbloerfchluß
Unb falfdhcr Auffdhrift bobleè Arabien
2Saè ift baê für cin ïDîcbicuê,

©er immer rebet com Sîcgablcn!

Sic SBelt ift franf unb braucht ©cbulb.
3Bcr mill, baß fie noch mebr entarte?
3Bcr fpricht bem giebernben oon ©cbulb?
(Së gibt noch immer (Stfcnbartc!"

* -Set«

©fifûtytet=3Kûtteln
3tn biefem £ang, Jperr 3tef"ê Gbrtfr,
9J?and) Spottêmann fcbon gefallen ift.
3Boü" ©ott, bafj ihre ©lieber

Salb genefen roieber.

£alt' ftill, o (5r)rtft, an biefer ©teil,
Sptt'd) ein ©ebet für 9tid)arb Schnell;
Sr fprang hier fünfjig SDreter meit,
Spat fid) babei ben gufi bereit.

Sen ebrenmerten 2tuguft ©trief
Grreilte biet baë Ungcfcbtcf.

(5t fprang bod) über bie ©d)an;en
Unb flog babei auf ben SR

Ôerr îOîorttj Sft'bor Seoifon

Jpinft f>eut nodb jämmerlich baoon.

2tud) ben 2trm muf er in ber Schlinge tragen ;

Seim Selemarf bat cê ibn überfd)lagen.

Jpier übte gräulein Salome;
Sie mäljt' ftd) meift im tiefen Schnee

Unb bat ftd) nod), baft ©ott erbarm,

Serfdjunben ihren fdhonen 2trm.

3m Langlauf errang 2fuguft Äüng bte ^alrne
beê Stegerê;

Sod) beim Sprunglauf barauf brach er ftd)
alibier baê SSein. f 53

©eber jfrage
Sie 2Cntroort auf bie auf (Seite 13 aufge;

roorfene grage fjeijst:

Sie rechtzeitige Erneuerung beê Siebet
fpattcr"='îfbonnemcntê.

£öre, $eltietia!
(£)er 3onenfjäuptling fpridjt)

^flê id) bir baê 3onenrccht

(Stuft oor 3citcn guerfannte,
(Si, ba roar'ê mir furchtbar fchtecht,
Unb mein armer Silagen brannte."

£euf ftnb 2eib' unb SKagcn gut
Unb fein §>cmmniè ber S3crbauung,
Auêgegeichnct freift mein SStut

£>tjne ©timttlanê unb ©tauung."

Srum mill nichtê metjr oon Siät
£ören ich unb ©dtjmeigerpillcn,
gortan folg' ich früb unb fpät
9îur noch meinem SWagcnmiUcn."

©cheint aud) fünftlid) mein ©ebiß,
.Kamt ich bod) oortrefflid) beißen.

Sarum ftitt, menn ich getriß,
3Saê oor 3ettcn ich oerbeißen L!

©laubet niebt, baß eê mid) bläbt,
Senn id) marb cin ftarfcr (Sffcr!
Unb mer breift mir roiberrät

Socb, bie golge mißt it)r beffer!"
£ier tjat ber Sïebner, febeint eê, einen fdjärferen

2fuêbruct gleifdj «Keffer? unterbrtieft.
©od) fann fiel) jeber felbft leidjt feinen SBerê
barauê madjen. sicU

*

Bieber hebelfpalter!
3d) ftanb bei ber Sftobclbabn unb freute

mid) beê bunten S?ilbcê. Sa fiel mir ein
biefer 3)cann in unfchät^bar teurem ^)elg=
mantcl auf, ber ben {Röbel mit feiner
nicht minber foftbar eingemummten befferen

Hälfte fehmi^enb ben "JCbbang binaufgog.
9tad) jebem gmeiten ©chritt rutfd)tc cr auê,
fiel tjin. ©tanb auf, rutfehte, fiel bin.

Da rapo sine fine.
(Sine ulf ige Stjpe!" lachte id).

3a, miffen ©ie", bclebrte mich mein
9cad)bar, ber ift baê 3icl)cn nicht gc=

mobnt, ber fchiebt fonft bloß!"

*

%uä) ntebt fcblecbt

{Rcifenber (ber bereite im 3ug ftfct, bc;

metft, baß fein Koffer noch auf bem S3abn=

fteig ftebt) : Sortier, ba baben ©ie meinen

bummen Jtoffcr noch nicht in ben Sßagcn

gefteltt. Unb babei fangen mir fcbon an

gu fabren!"
Ôotclbiener (ruhig) : 3br Koffer ift
flüger alê ©ie. ©ie ftfjcn nämlich

im f al f dj en 3ugc!" m

©onberbar
©portblatt gefetjn?"

9cein, marum?"

fjö'cbft fonberbareê Siilb einer ©cbroim=
äßiefo fonberbar?" [merin brin."
3cigt fie t a t f à' df) 1 1 ch im äßaffcr !" Ä.

Sieber greunb!
£u fdjtcîfl unê eine Rettung, in ber toir bie fol=

genbe reijenbe îtnjetge finben:
33 r 0 n f dj b o f e n. ©ifjungêoerfdjtebung.

©te orbentlidje ©t'<sung beê ®emetnberateê für
Jpanbänberungen unb ^fanberfenntntffe finbet infolge
beê auf ben 1. Sanuar fallenben 5îeujabrstageê
SOcittroed) ben 3. Sanuar 1923, nadjmtttagê 2 Uhr,
im SKßfjtt" in SRofjruti ftatt.

SSronfdjljofen, ben -28. Dej. 1922.
;Dte ®emetnberatêfanjtei.

SBir Ijaben unê fofort an bte jufMnbt'ge 33cbo'rbc
in 33crn um Âitêfttnft barüber geroanbt, roie cê

fommt, bafj in 33ronfd)bofen ber Steujabrêtag auf
ben erften Sanuar gefallen ift. @o etroaë follte
benn bod) in einem geregelten ©taatêroefen »crmt'eben

roerben. Jperjlicfjen 25anf.

*
©pteßernummer

®ic Zeichnung ,@eine ^perrltdjfett ^)err Bon ©pief=
bürger" ift, «ie unfere greunbe unb aufmerffamc
Sefer wotjt fdjon längft gemerft baben merben, eine
Arbeit unfcreë Sîîttarbetterê ©regor Stabino^
roitd). 2(uê Sßerfetjen ift ber 9tame beê 3etd)nerS
fortgeblieben. SBir bitten um freunblidje Äennt
niênabme.

Sötnt erfport
SBenn mir ber SBinb unb spitloerfdjnec

ftunbenlang bodj ba broben

roie bte S3rife bober ©ee

um ©eftetjt unb 9tafc ftoben.

SSenn ber SBtnterfonne Siebt

im Jtriftall ber SBimper funfeit,
toenn ber groft 33rillanten flidjt
itnb bic tiefe Salfdjaft bunfelt.
SBenn mein Seib, im ©port geftatjlt,

grofie fudjt, um fidj ju füllen,
roenn bem ©eifte nidjtê mefer fetjlt,

um ftd; »ollt'g frei ju fübten

SBenn idj mübe fjeimgeïefjrt
in bte Srattlidjfeit ber SBobnung,

gibt eê nidjtê, roaê mir an SBert

teurer roäre, jur S3clobnung,

alë, frebenjt oon garten £änben,
roie baê jeber gerne Ijätte,
alê bie ©penbe aller ©penben:
eine SurmatStgarette.

C. Schlotterbeck
Basel ZÜRICH Genf

Oarages
la Reparaturwerkstätten

Slocks erstklassiger Pneumatiks
Accessoires V :

Verlangen Sie bitte Referenzenerirauenshaus der
Automobil -Branche

Generalvertreter der Amil-Car, Essex, Zedel, Peugeot, Hudson-Six,
Leon Paulet, Hispano-Suiza, Maybach.

10

Wie floß das Friedensöl so dick

Aus hoher Diplomaten Munde!
Es ist die alte Politik:
Erst maut dic Katz', dann bellen Hunde.

Das Öl war übelstes Gemisch,
Kein Balsam für geschwächte Nieren,
Nichts für den neuen Völkcrtisch,
Ein Mittel, an- nnd adzuführen.

Humanität!" so schrieb man dreist

Ms Etikette auf die Flasche

Und doch schaut jeder, daß zumeist

Er füllte seine cig'ne Tasche.

Unsaub'rcs Glas und Fchlverschluß
Und falscher Aufschrift hohles Prahlen
Was ist das für cin Mcdicus,
Der immcr redet vom Bezahlen!

Dic Welt ist krank und braucht Geduld.
Wcr will, daß sic noch mehr entarte?
Wcr spricht dcm Ficbcrnden von Schuld?
Es gibt noch immer Eisenbärte!"

-I- Kok«

Skifahrer-Marteln
An diesem Hang, Herr Jesus Christ,

Manch Sportsmann schon gefallen ist.

Woll' Gott, daß ihre Glieder

Bald genesen wieder.

Halt' still, o Christ, an dieser Stell,
Sprich ein Gebet für Richard Schnell;
Er sprang hier fünfzig Meter weit,
Hat sich dabei den Fuß verheil.

Den ehrenwerten August Strick
Ereilte hier das Ungeschick.

Er sprang hoch über die Schanzen
Und flog dabei auf den R

Herr Moritz Isidor Levison

Hinkt heut noch jämmerlich davon.

Auch den Arm muß er in der Schlinge tragen ;

Beim Telemark hat cs ikn überschlagen.

Hier übte Fräulein Salome;
Sie wälzt' sich meist im tiefen Schnee

Und hat sich noch, daß Gott erbarm,
Zerschunden ihren schönen Arm.

Im Langlauf errang August Küng die Palme
des Siegers;

Doch beim Sprunglauf darauf brach er sich

aUbier das Bein. .p V

-i-

Scherzfrage
Die Antwort auf die auf Seite IZ

aufgeworfene Frage heißt:

Die rechtzeitige Erneuerung des Nebel-
spaltcr"-Abonnemcnts.

Höre, Helvetia!
(Der Zonenhäuptling spricht)

Als ich dir das Zonenrccht

Einst vor Zeiten zuerkannte,

Ei, da war's mir furchtbar schlecht,

Und mein armer Magen brannte."

Heut' sind Leib' uud Magen gut
Und kein Hemmnis dcr Verdauung,
Ausgezeichnet kreist mcin Blut
Ohne Stimulans und Stauung."

Drum will nichts mehr von Diät
Hören ich und Schweizerpillcn,
Fortan folg' ich früh und spät

Nur noch meinem Magenwillen."

Scheint auch künstlich mein Gebiß,
Kann ich doch vortrefflich beißen.
Darum still, wcnn ich zerriß,
Was vor Zeiten ich verbeißen!^

Glaubet nicht, daß es mich bläht,
Dcnn ich ward cin starker Esser!
Und wer dreist mir widerrät
Doch die Folge wißt ihr besser!"

Hier hat der Redner, scheint es, einen schärferen
Ausdruck Fleisch Messer? unterdrückt.
Doch kann sich jeder selbst leicht seinen Vers
daraus machen. Koks

-i-

Lieber Nebelspalter!

Ich stand bci dcr Rodclbahn und frcutc
mich dcs bunten Bildes. Da fiel mir ein
dicker Mann in unschätzbar teurem
Pelzmantel auf, der den Rodel mit seiner

nicht minder kostbar eingemummten besseren

Hälfte schwitzend den Abhang hinaufzog.
Nach jcdcm zweiten Schritt rutschte er aus,
fiel hin. Stand auf, rutschte-, ficl hin.

Da ravo sine line.
Eiuc ulkige Type!" lachte ich.

»Ja, wissen Sic", belehrte mich mcin
Nachbar, der ist das Ziehen nicht
gewohnt, dcr schiebt sonst bloß!" àà»

Auch nicht schlecht

Rciscnder (der bereits im Zug sitzt,

bemerkt, daß sein Koffer noch auf dem Bahnsteig

steht) : Portier, da haben Sie meine»

dummen Koffer noch nicht in dcn Wagen
gestellt. Und dabci fangen wir schon an

zu fahren!"
Hoteldiencr (ruhig): Ihr Koffer ist

klügcr als Sic. Sic sitzen nämlich
im falschen Zuge!" ^,

Sonderbar
Sportblatt gesehn?"

Nein, warum?"
Höchst sonderbares Bild einer Schwim-
Wicso sonderbar?" smerin drin."
Zeigt sie t a t sä ch l i ch im Wasser !" K,

5

Lieber Freund!
Du schickst uns eine Zeitung, in der wir die

folgende reizende Anzeige finden:

Bronschhofen. Sitzungsverschiebung.
Die ordentliche Sitzung des Gemeinderates für

Handänderungen und Pfanderkmntnisse findet infolge
des auf den I. Januar fallenden Neujahrstages
Mittwoch den Z. Januar I9-2Z, nachmittags 2 Ubr,
im Rößli" in Roßrüti statt.

Bronschhofen, den 28. Dez. t922.
Die Gemeinderatskanzlei.

Wir haben uns sofort an die zuständige Behörde
in Bern um Auskunft darüber gewandt, wie cs

kommt, daß in Bronschhofen der Neujahrstag auf
den ersten Januar gefallen ist. So etwas sollte
denn doch in einem geregelten Staatswesen vermieden
werden. Herzlichen Dank.

Spießernummer
Die Zeichnung «Seine Herrlichkeit Herr von

Spießbürger" ist, wie unsere Freunde und aufmerksame
Leser wohl schon längst gemerkt haben werden, eine
Arbeit unseres Mitarbeiters Gregor Rabin o-
witch. Aus Versehen ist der Name des Zeichners
fortgeblieben. Wir bitten um freundliche
Kenntnisnahme.

Wint ersport
Wenn mir der Wind und Pulverschnee

stundenlang hoch da droben

wie die Brise hoher See

um Gesicht und Nase stoben.

Wenn der Wintersonne Licht
im Kristall der Wimper funkelt,

wenn der Frost Brillanten flicht
und dic tiefe Talschaft dunkelt.

Wenn mein Leib, im Sport gestählt,

Fröste sucht, um sich zu kühlen,

wenn dem Geiste nichts mehr fehlt,

um sich völlig frei zu fühlen

Wenn ich müde heimgekehrt

in die Traulichkeit der Wohnung,
gibt es nichts, was mir an Wert
teurer wäre, zur Belohnung,
als, kredenzt von zarten Händen,
wie das jeder gerne hätte,
als die Spende aller Spenden:
eine Turmac-Cigarette.

»»sei Lenk
cZsrsge»

ls kepsrài^eáztstten Automobil -krsnoke
(Zenerslvertreter cler ^mil-Lsr, lissex, derlei, Peugeot, ttuctson-Six,

t.eon psulet, ttispsno-3ui?s, ktâvbsck.


	Skifahrer-Marteln

